
Leben in einer ambulant betreuten 
Wohngemeinschaft beim Roten Kreuz

In der Stadt und der Region 
Hannover gibt es zwei ambulant 
betreute Wohngemeinschaften 
vom Deutschen Roten Kreuz für 
Seniorinnen und Senioren. Die 
Vielfalt der Menschen, die in die 
WGs einziehen, ist bunt gemischt. 
Es sind vor allem Menschen, die 
sich nach sozialen Kontakten 
und gemeinsamer Beschäftigung 
sehnen. Dadurch entstehen ech­
te Freundschaften zwischen den 
Bewohnerinnen und Bewohnern, 
und auch die Angehörigen können 
sicher sein, dass ihre Lieben gut 
aufgehoben sind.

Wohnen in Gemeinschaft – 
Stadtnah und am Wasser

Eines dieser Angebote ist die 
Wohngemeinschaft „Listholzer Ufer­
blicke“ am Mittellandkanal. Hier le-
ben die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner in Wohngemeinschaften mit bis 
zu elf Personen – aufgeteilt auf zwei 
Wohneinheiten. Jeder Bewohnende 
hat sein eigenes barrierefreies Zimmer, 
in das er sich zurückziehen kann. Diese 
Zimmer sind individuell gestaltet und 
gemütlich eingerichtet. Der persön-
liche Touch der Bewohnerinnen und 
Bewohner wird durch die Möglichkeit, 
ein Lieblingsstück aus der eigenen 
Wohnung mitzubringen, zusätzlich be-
tont. Dennoch schätzen sie auch die 
gemeinsame Zeit und Geselligkeit.

Besonders beliebt ist das ge-
meinsame Mittagessen, das täglich 
von der Präsenzkraft frisch zubereitet 
wird. Die Bewohnerinnen und Be-
wohner können dabei freiwillig mit-
helfen, was das Gemeinschaftsgefühl 
stärkt. Die Rund-um-die-Uhr-Betreu-
ung erleichtert den Alltag zusätzlich 
und nimmt den Bewohnerinnen und 
Bewohnern viele Sorgen ab.

Wohngemeinschaft ländlich 
auf einem historischen 
Gutshof

Sehr ländlich wohnen die Men-
schen in den Wohngemeinschaften 
auf dem Stümpelhof in Ingeln-Oes-
selse bei Laatzen – unter dem 
Motto „Alles aus einer Hand, alles 
unter einem Dach“. Denn neben 
zwei Wohngemeinschaften – unter 
anderem auch für ältere demenzi-
ell veränderte Menschen – ist auch 
eine Rotkreuz-Tagespflegeeinrich-
tung auf dem Stümpelhof behei-
matet. Durch die Zusammenführung 
verschiedener Wohn- und Betreu-
ungsformen unter einem Dach wird 
den Bewohnenden des Stümpelho-
fes ein erweitertes Betreuungsange-
bot ermöglicht.

Egal ob in den Listholzer 
Uferblicken oder auf dem Stümpel-
hof – die Seniorinnen und Senioren 
erfahren Gemeinschaft und vielfäl-

tige Aktivitäten, um den Austausch 
untereinander zu fördern. Verschie-
dene Angebote wie gemeinsames 
Kochen zeigen, dass hier nicht nur 
Pflege, sondern auch Lebensfreude 
im Mittelpunkt stehen. 

Interessierte können sich für nähe-
re Informationen oder einen Pro-
betag direkt melden:

Listholzer Uferblicke 
Anita Ebernickel
Lilli-Friedemann-Ring 3-5
30177 Hannover
Tel. 0511 2207963
E-Mail: ebernickel@drk-hannover.de

Stümpelhof
Gabriele Reichelt Apicella
Dorfbrunnenstr. 19
30880 Laatzen
Tel. 05102 816992-0
E-Mail: stuempelhof@drk-hannover.de

DRK-Region Hannover e. V. III

Ländlich wohnen in Gemeinschaft auf dem Stümpelhof.
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